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Ausgabe
1 Fortdauernde Ausgaben

1 Dotationen Apanagen c
Mvilliste des Königs 15 719 296
Dispositionsfonds zu Gnadenbewillig 1,500,000

Apanagen 101,230Renten und Entschädigungen an
Fürsten und Standesherren 1 733 026 m

Theater in Kassel 103 000Verschiedene Zuschüsse 392,975
Summe 1

2 Steuerverwaltung
Direkte Steuern
Indirekte do

Summe 2 47 825,100 pl,1040 700
3 Matrikularbeitrag an das Reich

Summe 3 187 853,194 ni 758 279
4 Finanzverwaltung

Finanzministerium 1 149 550 pl 11 720
Rentenbanken 649,527 pl 3 200Renten Entschädigungen für aufgeh

Zölle Zuschüsse zu alten Kriegs
schulden unvorhergesehene Aus
gaben c

Summe 4
5 Staatsschulden

Zinsen und Tilgungsbeträge laut
Eisenbahn Etat Kap 31

Verzinsung von Staatsschulden
Tilgung von Staatsschulden
Außerordcntl do
Renten
Verwaltung der Staatsschuld

Summe 5

6 Lotterie Bankwesen Münze

1,644 696 pl 8 120
3 443 773 pl 23 040

3 755 975 pl 25,016
232,989 391 pl 8,356,752

13,993,408 M 923,734
13 957,067 pl 311 890
1 439 913 pl 2350

995 785 pl 155 536
72,136 439 pl 7 917,810

Lotterieverwaltung
Münze Berlin Frankfurt

53,666,400 pl
322,590 pl

1,700
46 400

Summe 6 58,988 990 pl 48 100

triebs
kosten

90 743 066 pl 7 300 878
24 590,929 m 1 534,983
5,303,238 449,040
1 667 626 pl

8 Berg Hülten Saline Brunnen BadeVerwaltung c
Bergwerke
Hüttenwerke
Salzwerke
Bäder und Brunnen
Porzellanmanu aktur In
stitut für Glasmalerei

Ministerium f Handel n Gewerbe
Höhere Bergverwaltung
Unterstützungen
Gewerbe Räthe,Schifffahrts Polizei
Aichungsämter c

Gewerblicher Unterricht
Bergschulen

Summa 8

1 041,690 1
429975 pl

1,646,296 pl
1,491,375 l

1 890,093 pl
2,369,472 pl

549 510 pl

132,080

75,290
21 920
44,705

342,491

247 575
106 378

6 720

131 728 270 pl 6, 44,509

9 Eisenbahn und Bauverwaltnng
Centralverwaltung der Eisenbahnen
Betriebsverwalt Besoldungen c
Bureaubedüisnisse Miethen c
Steuern Abgabelasten
Ersatzleistungen
Unterhaltung der Bahnanlagen

Betriebsmittel
Erneuerung des Oberbaues

der Betriebsmittel
Ergänz Werkstätten Erweiterung c
Kosten der Züge
Benutzung fremder Bahnen e
Ministerium für öffentliche Arbeiten
Straßen Strom Kanal Hafen

bau und Verwaltung
Summe 9

1 380 290 pl
260 457 670 pl

18 870,900 pl
5,491,000 w
7,410,032 i l

69 314 000 pl
67,040,000 pl
50,052,000 pl
40 751,000 pl
10 823,160 pl
53,649 000 pl
11,316,300 pl

375,070 Pl

61,460
17,398,737

1 655 400
2 023,810
1,456,151
3,105,000
6 263,000
3,374 000
2 105,000
1 507,490
5,957,000

1,300
15940

Waisenversorgnng

37,978 181 pl 331,978

13 Pensionen Wittwen n
Wartegelder Pensionen Unter

stützungen
Wittwen u Waisenverpflegung sür

Beamte
Desgl für Geistliche und Lehrer

Summe 13

14 Unterricht Kultus Medizinalwesen

5,569,100 xu
1 252,397 I

62,950
3686

44,799,678 pl 772 714

21,497,420 pl 746 658
619 432,842 pl 21 139,407

10 Verschiedene Betriebsverwaltungen
Staalsanzeiger Amtsblätter Gesetz

sammlung Summe 10 997,741 pl 33,797

7 Landwirthschaftliche
Domanenverwaltung
Forstverwaltung und Betrieb
Forstschulen c
Korst Ankauf Lasten c
Ant Verwaltung d Dom u Forsten
Ministerium für Landwirthschaft
Generalkommtssionen 2c
Zandwirthschastliche Schulen
Viehzucht Fischereien,Obst Weinbau
Landesmeliorationen u Kultur c

Hochwasser Beobachtungen
Ansiedelungskommilsion
Vestütverwaltung

Summa 7

Betrieb e
5,387,514 111

31,328,430 pl
199,770 Pl

2,859,500 pl
452 960
684,280 pl

5,970,328 pl
1 980 655 pl

2,930 629 pl
30,000

339 704 pl
4510,190 pl

54,350
303 003

1,000
53,000

23,930
319,103

38,313

34,289

96,764
50,460

56,623,910 pl 908 509
der neuen Einkommensteuer erfordert

Amo 650,000 Mark mehr an fortdauernden Ausgaben

11 Innere Verwaltung
Ministerium des Innern
Statistisches Burenn
Standesämter
Oberverwaltungsgericht
Polizei und Gendarmerie
Provinzial Bezirksregierungen Be

zirksausschüsse c
Landräthliche Verwaltung
Strafanstalten Gefängnisse
Woblthätigkeitszwecke
Zuschuß z d Provinzialfonds
Zuschuß zur Amts u Polizeiverw
Zuschuß infolge der Wege Ordnung

für Sachsen
An die Kommunal Verbände lsx

Hiiöns
Verwaltung in Waldeck und Pyr

mont

762,864 xl
403 L90 l
350,484 m
488 550 pl

26,621,610 pl

13,502,900 pl
7 731,367 Pl
3,966 828 pl

841920 w
37,559111

338 569 pl

530 000 pl

41,400,000

310 000

2 230
600

1,172
85 580

624,231

64,000
47,732
93 132
5,942

4,084

530,000

Summe 11 I4 ,408 093 pl 1,444,475

12 Justizverwaltung
Summe 12 35 783,000 pl 1 302 150

Die Auswendung zu Bauprämien und zu Darleihen an
Bergleute zum Bauen von Wohnhäusern in der Nähe der
Staatswerke ist um 90 000 Mark aus 370,000 Mark erhöht

Ministerium
Evangelische Kirche
Katholische Kirche
Altkatbol Bischof
Aufbesserung aller Geistlichen
Kirchen und Schulbauten
Verschiedene Unterstützungen
Prov Schulkolleg Prüf Komm
Universitäten
Höhere Schulen
Elementar Unterricht Turn Bliu

den Anstalten c
Kunst und Wissenschaft
Technische Unterrichtswesen
Medizinalwesen

Summe 14

1,277,528 pl 34,000
4,106,960 pl 709,691
2,543,037 pl

43,000
5,474,300 m
1,841 000

69 841
671,051 pl

3 050,613 pl

50,531

55,700

7 821
95,843

7 534,925 pl 1,654,870

61,140,023 pl 1,701,817
3,931 395 I 83,724
1,620,898 pl 71,242
1,823,411 pl 68,325

100,192,987 l 4,457,094

15 Verschiedene Staatsverwaltungen
Bureau des Staatsministeriums 299,760 m
Herrenhaus 180,230 plAbgeordnetenhaus 1,201,540 m
Staatsarchive 350,875 plGeneralordenskommission 200,410 xl
Geh Cimlkabinet 141,250 plOberrechnungskammer 855,400 xl
Zeughaus in Berlin 128,542 xiPrüfungskommission Disziplinarhos c 32,770
Ministerium kür Ausw Angelegenheiten 541,600 pl

Landesvermessung 800,000

9 390
3 74

10,230
3,057
3,350

10
9 375
2,290

17,100

Summe 15 4,732,377 pl 19 302

16 Durch laufende Posten
Eingelöste Schuldverschreibungen
Hinterlegungsgelder
Emolumente sür Beamte
Ansiedelungskommisston

3,532,179
28,171,000 pl 1,020 606
5,132 500 pl 22I 80S

693000 pl 290,000
Summe 16 37,578,679 pl 1,581,800

3 Einmalige nnd außerordentliche Ausgabe
Domänen und Forstverwaltung
Zollverwaltung
Bergvcrwaltung Bohrarbeiten 2c
Ei enbahnverwaltung
Archiv u Bibliothekbau in Hannover
Kgl Theater Berlin Umbauten
Zu Wasserstraßen
Zu Seehäfen und Schifffahrt
Zu Straßen Brücken c
Ministerium sür Handel und Gewerbe
Justizministerium
Minist d Innern insbes Strafanst
Landwirthschaftliche Verwaltung
Gestütverwaltung
Ministerium f Kultus Unterricht c

2,350 000
33 8 lv

1 399 102
19,134,000

106,000
500,000

6,942870
3,057,120
8,177,614

365,700
3 923,900
1,001 589
1 043,245

230,980
10 000

Zur Ablösung der Stolgebühren als Halbjahresrate mehr
750 000 Mk

451 Wer sühnt s
Nachdruck verboten

Roman von E V elv
Weder war s als verstände sie ihn ohne Worte

Er wußte daß ich ging wenn er mich schlug ich
habe es ihm angedroht damals

Er kannte sie gar nicht wieder Wie willensstark sie
geworden war O Mädchen stöhnte er den Zusatz
gehabt M hast du solchen Muth nicht früher

Hast Du das Herz das ich Dir schickte fragte sie
Nach einer langen Pause

Es hat mich ja gesund gemacht
O Du Liebster Du

dachte er jetzt müßte mein Herz still stehen
Ähre streichelnde Hand berührte seinen Bart er ühlte

wie sie zurückzuckte und sagte traurig
Bei Sonnenlicht würdest Du mich nicht wieder er

kennen Lene ich bin ein alter Mann geworden
O Du Lieber wenn Dein Herz nur so geblieben

ist wie es war rief sie ihre Wange an seine Schulter
lehnend Sieh Ernst noch vorhin habe ich mir Vor
wurfe gemacht daß ich Dir damals beim Schützenplatz
SAgt hatte Du solltest nicht gehen lieber als daß
M das Unglück über Dich hereingebrochen wäre hätte
ich Dich einer Anderen gegönnt Aber Ernst es war
doch nicht die Wahrheit jetzt fühl ich s erst Und
wohin in aller Welt sollte ich wo ich von dem Anton
Dill fort bin

Er wischte i über seine Stirn Dies junge Geschöpf

das sich da mit kindlichem Vertrauen in seine Arme
schmiegte war ja eines Anderen Weib und er hatte kein
Recht daran und jede Liebkosung die er gewagt war
eine Sünde und ein Verbrechen gegen den Anderen Und
wenn Anton Dill tausendmal sein Todfeind war dennoch
Und erst recht

Erst recht sagte er zwischen den Zähnen denn er
dachte ja daran was er mit Jenem noch abzumachen habe

Was meinst Du fragte Lene
Er athmete schwer Wer ihm in all den dunklen

Stunden semer letzten Gefängnißwochen die Minute ge
zeigt hätte welche er jetzt durchlebte wie hell sie wohl
davon geworden wären Lene hatte ihn lieb wie damals

noch lieber bewußter williger
Und dennoch während sein rechter Arm den schlanken

lebenswarmen Körper umschloß ballte sich seine Linke zur
rachedrohenden Faust er wollte und konnte sein Ge
lübde nicht vergessen aber deshalb mußte er auch ein
gedenk bleiben daß fie seines Feindes Weib war

Ein unsäglicher Kampf durchtobte sein Inneres während
der blonde Kopf an seiner Brust lag aber er wollte und
mußte als Sieger daraus hervorgehen

Langsam schob er die geliebte Gestalt von sich und mur
melte Lene gehe heim
Sie glaubte erst nicht recht gehört zu haben aber da
klang es wieder wie ein todter trauriger Seufzer

Lene geh
Bon Dir schrie sie auf
Still sagte er und faßte ihre Hand

Wohin denn auch
Wohin zurück in Anton Dill s Haus z ihrem

Vater wohin hatte er sie z senden

Nur heute, murmelte er bis ich über Alles nachge
dacht habe

Beim Vater sucht er mich jetzt und über seine
Schwelle will ich nicht mehr

Er wird ruhig sein wenn er heimkommt sagte Ernst
mit einem seltsamen Tone

Sie rührte sich nicht Er verließ sie und horchte lau
schend hinaus Halb Wsldberg schlief schon Wer geahnt
hätte wer hier mit einander im Spritzenhaus gekoj t

Er seufzte und kam wieder zu ihr zurück
Könnte ich gleich bet Dir bleiben fragte fie, sich

wieder an ihn lehnend denn nun gehören wir doch zu
sammen

O Mädchen Mädchen rief er und Fiebergluth
schüttelte ihn

Und morgen, flüsterte sie wenn es Tag wird
ziehen wir in die weite Welt Das kommt mir eben so
in den Sinn Ernst

Er wich von ihr zurück bis an die Wand
So hatte eben Lene das keusche schüchtern Geschöpf

grsprochen sie der es zu zaghaft und zu lang ge
wesen auf seine Rechtfertigung zu warten

In die weite Welt wollte sie mit ihm ziehen
warum nicht gleich ins Armenhaus Sein Herz preßte
sich zusammen Nur ein Wort eine kurze Ueberredung
würde es ihn kosten

Nein nur nicht wieder in die Nahe dieses lebenswarme
schlanken Körpers

Schwer rang sich der Athem aus seiner gequälten
Brust
HZ Morgen ist auch noch ein Tag, stöhnte er

Sie schob einen Fuß vor lind stand dann wieder A



unverzollte ausländische Getreide ist die
Nationalliberale Fraktion durch die Abgg Büsing Buhl
und Scipio vertreten Vorsitzender ist Fürst von Hatz
seldt Trachenberg Stellvertreter Frhr v Wendt

Berlin 21 Januar Soeben eingetroffenen zuver
lässigen Nachrichten zufolge hat Wittboy einen neuen
Uebcrsall Otjimbingues vollführt und dabei auch das
Eigenthum der europäischen Bewohner angetastet denen
er unter anderem zahlreiches Bieh entführt hat Es ist
schon bekannt daß die Behörden welche bisher getrennt
in Otjimbinque und Windhoek stationirt waren nunmehr
in Windhoek vereinigt sind Sollte diese Centralisation
der sür Schutz und Ordnung eintretenden Behörden nicht
aus besonderen Ursachen oder aus Zwang der Umstände
geschehen sein so muß sie in hohem Grade bedauert werden
ganz besonders in Hinsicht auf die Sicherheit des Ortes
Otjimbingue der immer ein Hauptverkehrsplatz bleiben
muß wegen seiner Lage zwischen Walfischbay und
Windhoek

Leider muß befürchtet werden daß die Herero durch
ihre zunehmende Unverschämtheit gegenüber der deutschen
Schutztruppe gefährlicher sür die Ordnung zu werden
drohen als Wittboy selbst Das laissor Usr der Kolonial
verwaltung hat dazu geführt daß Wittboy seine Räuber
bande gegen den Bestand von vor zwei Jahren verzehnfachthat
und die Herero sind zum größten Theil mit Martini Ge
wehren bewaffnet die von englischen Lieferanten ihnen ver
mittelt wurden Nur mit allergrößter Besorgniß wird
man gewahren daß durch längeres Zuwarten die Feinde
in unserer Kolonie Südwestafrika erst mächtig werden und
die so wohlgestalteten Verhältnisse für friedliche und segens
volle Entwickung bald das Bild der gänzlichen Zerrüttung
und des maßlosen Elends bieten werden

Von officiöser Seite wird behauptet daß der
Minister Miquel für das Volksschulgesetz des Herrn v
Zkdl tz gestimmt habe Demgegenüber frischt mau jetzt
recht zeitgemäß die Erinnerung an folgende Erklärung
aui die Miquel auf einem Parteitage zu Hannover abge
geben hat Die deutsche Volksschule hat nur einen
großen Zweck Verbreitung von Gesittung und Bildung
Gewiß st für diesen Zweck der religiöse Unterricht das
vornehmste Mittel und eine Nothwendigkeit Dieser religiöse
Umerricht wird naturgemäß einen konfessionellen Ch irakter
hoben folgeweise haben die Confessionen ohne allen Zweifel
dabei eine beschränkte Mitwirkung Wenn diese Mit
wirkung aber schrankenlos wäre wenn sie übergriffe in das
innere Wesen und die sonstigen Aufgaben der Schule
wenn sie wie dies in ihrer Tendenz nothwendig liegt
vom Religionsunterricht auf den Geschichtsunterricht von
da auf das Lesebuch und schließlich in alle Theile der
Schule hineingriffe dann wäre von zwei Dingen nur eins
möglich die heutige Schule ging unter oder aber wie
wir es in Holland sehen alles würde drängen zurreligons
losen nicht blos zur konfessionslosen Schule Daher sage
ich auch die kirchlichen und konfessionellen Interessen sind
an der Aufrechtizaltung dieses gemäßigten Charakters der
heutigen Staatsschule stark betheiiigt und es ist ein ver
messenes Unternehmen h eran zu rühren Das könnte sür
sie selbst und ihre Interessen ganz bedenkliche Folgen haben
Wo wie in Holland die religionslose Schule auf Grund
der Parteikämpfe schließlich eingeführt ist da sind die Con
s ssionen wieder mit derselben am allerwenigsten zufrieden
Alsdann würden wir tn unserer Jugend schon auseinander
ge palten in zwei oder mehrere Menschenklassen welche
etwas anderes lernen andere Gesittung andern Glauben
andere Eruehung h ben Was sollte dann aus der
deutschen Nation und ihrer Erziehung werden Hier ist
für uns kein Wein und kein Aber Wir werden alle Be
strebungen den Charakter der Schule wie er heute sich
zum Heil Preußens und Deutschlands gestaltet hat aus
recht zu erhalten mit größter Entschiedenheit unter
stützen

Berlin 21 Januar Seit einiger Zeit beschäftigt
sich me Pieste mit einer Zeitungsgründung in
Berlin Vielfach ausq streuten Vermuthungen zufolge
sollte es sich um Schaffung eines gouvernementalen Or
gans handeln Indeß sind bisher keinerlei haftbare Mo
mente hervorgetreten welche eine derartige Annahme als
gerechtfertigt erscheinen ließen Zwar ist die Gründung
einer neuen großen Zeitung in Berlin geplant und auch

hierfür erforderliche Summen bereits beisammen jedoch
sind bezüglich der Tendenz jenes Blattes noch keine Ent
scheidungen getroffen Die Wahrscheinlichkeit spricht da
für daß es sich um ein größeres handelspolitisches Organ
handeln möchte dessen Tendenz etwa durch die Richtung
der Handelsverträge zu kennzeichnen wäre

Hannover 21 Januar Am 25 Januar findet die
Landtagswahl tn unserer Stadt für das bisher vom
dem Stadtdirektor Tramm ausgeübte Mandat heute die
Ersatzwahlen für die ausgeschiedenen Wahlmänner statt
Ein bestimmter Kandidat ist seitens der nationalliberalen
Partei noch nicht aufgestellt wie wir zur Berichtigung
einer Zeitungsmeldung bemerken wollen Erst morgen
soll eine allgemeine Wahlmännerversammlung stattfinden
um über die Aufstellung eines Kandidaten die Entschei
dung zu treffen Nach dem Hann Cour bewerben
sich mehrere erprobte Mitglieder des nationalliberalen
Vereins tn Hannover um das Mandat Von den Wel
sen ist ein Kandidat diesmal gar nicht aufgestellt worden

In dem hannöoerschen L an d ta gsw ahl kreise
Bersenbrück Wittlage 3 Osnabrück bisher ver
treten durch den Abg Buddenberg haben sich die Ratio
nalliberalen behauptet Gewählt wurde mit 10s Stim
men Gutsbesitzer Mues Hesepe der Gegenkondtdat
Hofbesitzer Gerkepott Brockhausen Centrum erhielt Sß
Stimmen Bet den letzten Wahlen fielen auf den natio
nalliberalen Kandidaten 117 auf den des Centrums 103
Stimmen

Pose 21 Januar Aus Warschau wird vom heutigen
Tag gemeldet Bernhard Lauber der Auswanderungs
Agent des Barons Hirsch bereist das ganze Königreich
Polen um Juden zur Auswanderung nach Argentinien
anzuwerben Ueber 2000 Familien haben sich bis jetzt
gemeldet Von der Marienkirche aus begab sich gestern
der Erzbischof v Stablewski ln Prozession zum Dom
wo er von dem Domprobst Wanjura und der gesammten
Geistlichkeit beider Diözesen empfangen wurde Im Dom
waren anwesend der kommandirende General von Seekt
der Oberpräsident v Willamowitz Möllendors und die
Spitzen der Behörden

Bresla 21 Januar Der Stadtverordneten Ausschuß
genehmigte einstimmig den Großschiffahrtsweg um die
Stadt nach dem Regierungsvorschlage

Kiel 21 Januar Bet der gestrigen Anwesenheit des
Kaisers wurden wie die Kieler Zeitung meldet die Ka
piläne zur See Oldekop und v Diederichs zu Kontre
Admiralen befördert Kontre Admiral Karcher zum Che
des Uebungsgeschwaders und Kapitän zur See Tö pitz
zum Chef des Stabes des Ober Kommandos dec Marine
ernannt

Krefeld 21 Januar Das Betriebsamt Kcefeld theilt
mit daß der Rheintrajekt Spyck Welle Strecke Cleve Ze
venar von heute ab wegen Eisgang gesperrt ist Reisende
nach und von Holland müssen über Cleve Ry wegen oder
rechtsrheinisch über Oberhausen Emmerich fahren

Oesterreich Ungarn
Wie 21 Januar Die N Fr Presse notirt ein hier

und tn München circulirendes Gerücht demzufolge die Ver
lobung der Kronprinzessin Wittwe Stephanie mit dem Prin
zen Miguel de Braganza dem Bruder der Gemahlin des
Erzherzogs Carl Ludwig bevorstehe Von kompetenter
Seite wird mitgetheilt daß die Gerüchte über die Ver
lobung vollkommen unbegründet sind Prinz Mguel ist
Oberstlieutenant im 7 Husaren R giment Er war mit
einer Prinzessin von Thurn und Tax s vermählt und ist
seit 1881 W ttwer Seine drei Kinder werden im Hause
der Fürstlich Thurn unv ToxiS Ichen Familie zu Regens
burg erzogen

In dem Bericht der Herrenhaus Kommission über
die Handelsverträge wird die erfreuliche Thatsache
hervorgehoben daß es OesterreichMngarn gelungen sei
mit dem politisch eng verbündeten Deutschland die Führung
zur Herstellung eines neuen mitteleuropäischen Handels
systems zu übernehmen Hinsichtlich des deutschen Ver
trages spricht der Bericht die Befriedigung aus über die
Bestimmung der gegenseitigen Unterstützung betreffs des
Eisenbahn Tarifs Da der freie Verkehr des österreichische
Vieh Transports tn Deutschland erst dann einträte wenn
die österreichischen Verfügungen des Seuchengesetzes de

Lirchenbau e i Konsistorien 2c 645 440
Universitäten 1 295 135Höhere Schulen 316,900Elementarschulwesen 689 500Mnnlt und Wissenschaft 429,257
Technisches Unterrichtswesen 36 500
Medizinalwesen 20 000

Summe 46 663,662 m 3,191,636

Tummirung
4 Einnahmen

1 223 8923822 246 213,8203 77 291 3604 97 8031035 143806 6936 969 585 9997 5,655 5018 5S 330 5779 4,110 532W 37 058,3411 858 743Fi2 Ii 66,780 174

Ausgaben
Ordentliche

1 19 554,5772 47 825 100Z 187,853 944 3,443 7735 272,136 439k 58 9889907 56 6 3 9108 131 728 2709 6 9 432 8421 0 997 7411 1 140 408 0931 2 85,7K8 0 01 3 44 7996781 4 100,192 9871 5 4 732 3771 6 3 7,578 6791 812,084,650 l 78,229,2 0
Einmal u Außerordentlich e 46,663 672 m 3 191 636

1,858 748 312 75,037 574

Für Dom und Fürstengruft in Berlin Erste Rate 300 000
Mark Die Gesomuukosten sind auf 10 Millionen Mark ver
anschlagt und sollen in zehn Jahren ratenweise verausgabt
werden

Deutschland
R L Berlin 21 Januar Die Stimmung

auch tn conser oativen und freiconservattven
Kreisen des Abgeordnetenhauses schlägt wie man aus
zahlreichen Aeußerungen von jener Seite entnehmen kann
mehr und mehr zu Ungnnsten des vorliegenden Volks
schulgesetzentwurfs um Die hochmüthigen Redens
arten der Krcuzztg können darüber in keiner Weise
täuschen das Blatt spricht auch in dieser Frage wieder
die Auffassung einer kleinen äußersten Gruppe aus und
dürfte bald belehrt werden daß sein Anspruch namens
der ganzen conlervativen Partei zu fpnchen eine Ueber
hebung ist Man kann schon jetzt mit Bestimmtheit an
nehmen daß ohne wesentliche Umgestaltungen das Gesetz
auch nicht durch eine conservatio clericale Mehrheit zu
S Lnde kommt Von der Anmaßung des Centrums kann
es einen Begriff geben daß die Blätter dieser Partei
jetz schon über den Vorsitz in der künftig einzusetzenden
Co Mission beifügen Sie erheben Widerspruch daß wieder
vn in der vorigen Session ein Nationalliberaler den
Nm itz führe es war der Abg Francke und wollen nur
cwtm Mitglied der Rechten dies Amt übertragen

Der Landtagsabgeordnete Robert Tornow Ver
treter des zweiten Wahlkreises des Regierungsbezirks
Königsberg Labiau Wehlau Mitglied der konservativen
Fraktion des Abgeordnetenhauses ist gestern plötzlich am

Herzschlag verschieden Er war Landrath des
Kreises Wehlau und vertrat den Wahlkreis seit Beginn
dieser Taguug Im vorigen Jahr war der Verstorbene
ein thätiges Mitglied der Kommission zur Vorberathung
des Gewerbesteuer Gesetzentwurfs

In der Kommission des Reichstages zur Vorbe
rathung des Gesetzentwurfs betreffend die Anwendung
der vertragsmäßigen Zollsätze auf das am
z Februar 1892 tn Deutschland vorhandene

Mir zu lieb murmelte der Schmied Nur dies
Eine daß Du heimgehst

Ich habe auch keine Furcht mehr vor ihm, sagte sie
plötzlich

Er wischte über seine Stirn wenn sie hinüberschritt
über den Platz und die Stufen dort drüben wieder hin
anf waren sie zum zweiten Male geschieden

Dir zu lieb Ernst was thät ich nicht Dir zu
lieb sagte sie mit ihrer süßen Stimme Alles auf der
Welt

Auch das Lene daß Du jetzt gehst Es wollte
ihn erstickn bei dieser Frage

Wenn Dn s denn nicht anders willst, flüsterte sie
Aber morgen morgen holst Du mich
Er murmelte etwas Undeutliches Sie lachte Sonst

komme ich Allen zum Trotz Denk daran ich bin
jetzt fest geworden

Kind Kind
Sie hob sich auf den Fußspitzen und suchte seinen

Mund Wie jener erste Kuß war s im Herbstwind Ernst
Bormann wußte auch daß es der letzte war aber er
rührte sich nicht und gab ihn nicht zurück

Diesmal halte ich Wort Ernst
Ich auch sagte er mit verklingendem Tone

Sie ging an die Thüre noch ein Zögern Wollte
Pe der Muth verlassen Es war als warte sie noch

aus etwas Er bewegte sich nicht nur ein Verzweiflungs
volles Siöh en drang zu ihr herüber

Lehne geh geh sonst sonst den Zusatz
hörte sie nicht mehr behalte ich nicht das Recht ihn
zu tödten

Aus die Kniee drückte es Ernst nieder,ßdie Nägel grub
es ihm in das eigene Fleisch aber er wollre wollte
sich seines Rechtes nicht begeben

Wenn Lene noch um die Dauer einer Sekunde ge
zögert hätte so würde er sie nicht mehr haben gehen
heißen können

O welch eine Selbstüberwindung das gewesen war
L ut hatte es tn ihm gejubelt daß sie ihn lieb hatte
aber tief ernst hatte die Vernunft dazwischen gesprochen
Er durfte sie nicht mit tn den Abgrund ziehen ans dem
er sich niemals wieder heraufarbeiten konnte das fühlte
er Man hatte ihm ja die Kräfte gebrochen die Flügel
geschnitten

Nicht schuldig und nicht unschuldig waren sie für ein
ander bestimmt

Wie er sie in de Armen gehalten hatte sich die
Ueberlegung noch einmal geltend machen wollen Gab es
k in Mittel sie zu befreien das ehrlich und gesetzlich
war Menschen verbanden sich mit einander und ver
ließen sich wieder wenn Lene so frei käme Wenn er
zum Kämmerer ginge und ihm erzählte was er gesehen
und erlebt und daß er als et ehrlicher Mensch gehandelt

daß er nun aber auch den Lohn erhalten wolle für
sie die Freiheit für sich keinen Anspruch fort aus
den Augen wollte er sich ihr schon bringen so oder so
Er sah den Alten sah ihn die Achseln zucken er ist
ihr Mann sie muß sich in ihn finden man läuft
nicht auseinander wie die Wilden die Vornehmen

Die Vornehmen
Er wußte wohl unter vornehmen Leuten würde die

Sache anders gemacht da nahm jeder die gleiche Waffe
und sie traten einander aus abgestecktem Terrain entgegen

und es wurde Duell genannt
Er dachte an den Besuch der beiden Vagabunden

ja die Vornehmen hier hatten sie einen Vorzug den
selbst er ihnen neidete

Einen ehrlichen Zweikamps mit Anton Dill aber
der würde ihn riur dem Bericht angezeigt haben

Nein die Ueberlegung konnte nicht siegen die
Gewalt mußte zu Hilfe kommen

Wie Er raffte sich wieder empor Dazu würde ih
schon ein Fingerzeig werden

Er trat aus der Thür Nun war der Mondenschein
da Ob Lene schon in ihrem Zimmer war daran
dachte roß er morgen käme sie zu holen O träume
schlafe ein mit dem Gedanken, sagte er leise vor sich hin
ahnungslos schuldlos

Fortsetzunalsolat



Möglichen deutschen Vorschriften gleichgestellt werden so
wünscht der Bericht daß die hierfür nöthigen gesetzlichen
Maßnahmen sobald als möglich in Wirksamkeit treten
Ferner wird die Regelung des Geldwesens bald möglichst
für wünschenswerth erklärt In Anbetracht daß in der
Stetigkeit und der Aussicht aus Schaffung einer lohnenden
Arbeit ein segensreiches Ereigniß zu erblicken sei daß die
Regierung entschlossen sei Vertragsoerhandlungen mit
anderen Staaten baldigst aufzunehmen daß die Aus
dehnung des mit Deutschland und Italien geschlossenen
engen politischen Bündnisses auf handelspolitischem Ge
biete als eine neue Bürgschaft der Erhaltung des Friedens
mit voller Befriedigung begrüßt werden könne welche
durch die Verträge mit Belgien und der Schweiz noch er
höht würde beantragt die Kommission einstimmig die An
nahme der Verträge

Rußland
Petersburg 20 Januar Unsere Stadt ist gegen

wärtig der Schauplstz neuer sranzösilch russischer Ber
brüderungsscenen Eine Abordnung französischer Off zieie
unter Führung des Artillerieobersten Bange ist hier be
hufs militärischer Studien eingetroffen Nachdem dieselben
verschiedenen Einladungen seitens der russischen Kameraden
gefolgt waren besuchten sie gestern die Kaserne der 1 Garde
Artillerie Brigade woselbst ihnen das Offizierkorps lein
Frühstück gab Hierbei toastete der Brtgadechef General
Baumgarten auf den Präsidenten Carnot Oberst Bange
auf das russische Zarenhaus während die Musik die
Marseillaise und die russische Nationalhymne spielte So
dann toastete der russische Batterie Cdej Oberst Hippius
auf die Brüderschaft der russischen und französischen Armee
und die Freundschaft der beiden Nationen andere russische
Offiziere toasteten auf die Feldwebel der französischen Ar
tillerie welche den russische Artilleristen alljährlich ihre
Neujahrswünsche senden Einer der französischen Kapitäne

widerte einen weiteren Toast aus die französischen Ar
tilleristen tn russischer Sprache mit den Worten Danke
Auf Eure G sundheit Brüder

Deutscher Reichstag
153 Sitzung vom 2l Januar

Tagesordnung Deutsch österreichische Patent
schutz Konvention W ahlprüfun g en

Zur ersten Beralhung gelangt das Abkommen zwischen dem
Reiche und Oesterreich Ungarn über den gegeuseitigen
Patent Muster und Markenschutz

Abg Schmidt Elberfeld d fr Ich siehe dem Abkommen
sympathi ch gegenüber we l es die Handelsbeziehungen erleich
tert und Täuschungen möglichst en gegentritt Aber ich muß
doch einige Mängel hervorhebt Wir haben bisher in Bezug
aus Markenschutz den Ausländern mancher ei Entgegenkommen
gezeigt ohne b im Auslande Dank und Vergeltung zu finden
namentlich weis England Waaren mit in England nnge
trogenen Marken zurück falls sie nicht die Bezeichnung In
Deutschland sabrizirl tragen Wir wüßten also in einem Ab
kommen wie das vorlügende Sicherheit gegen solche Maß
regeln treffen und gewissermaßen Re msionsmaßregeln vorsehen
die es uns ermöglichen Vergeltung m üben und dadurch Auf
hebung zu erzielen Direktor im Reichssmt des Innern
Nieder ding Die Verbündeten Regierungen werden bei Ab
schluß weiterer Abkommen die besonderen Verhältnisse nicht
außer Acht lassen oll w ls ist wohl gut die verschiedenen
Gesichtspunkte nicht schon j tzt weiter zu berühren Ein ähn
liches Abkommen Mit Italien wird Ihnen schon m den nächst n
Tagen vorgelegt werden und manche Män el werden sich durch
das neue Markenlchutzgesetz welches Ihnen vorausstchilich in
der nächsten Sesion zugehe wird beledigen lassen Äbg
Hammacher rat lib W irn auch ich das Abkomm n mit
Genugthuung begrüße o sind doch vielfache Wünsche der aus
fuhrtreibenden Bevölkerung unberücksich igt geblieben Die Be
stilimungen des österreichischen Pukntgesctzcs sind viel schär
fere als die der unsri en und es ist bedauerlich daß wir
hierin keine Konzessionen erfahren haben Ebenso ist zu be
klagen daß nicht strengere Vorichrifien über die Angabe des
Ur prungslandes getroffen sind Ich beantrage deshalb die
Verweilung des Abkommens an eine Kommiision Abg
Liebermann von Sonnenberg Antiscmii bedauert
daß im Abkommen nicht auch das Urheberrecht also geistiges
Eigenthum ebenso wie materielles geichntzt worden ist Das
Urheberrecht hat in Deutschland noch 3 Jahre nach dem Tode
des Sctöpsers in Oesterreich nur 10 Jakre nach dem Tode
GUt gkett So würden z B die Richard Wagnerischen Eiben
in Oesterreich schon im nächsten J chre ihres Rechtes verlustig
gehen Abg Menzer dkons äußert ebensalls mancherlei
Bedenken namentlich über die mange nde Einheit dec Tariie
für Patent und Marken chntz b ttet aber trotz derielben die
Vmtage im Penum weiter zuveraiheu Direktor im Reichs
amte des Junern Nieberding erwtbett daß die Frage des
Urheberrechtes bet der Beantwortung der diesbezüglichen tm
Hause gestellten Interpellation erledigt werden solle und daß
doch diese Frage in gar knnem Zusammenhange mit den Hm
delsvernäuen stehe Die Mögliakeit einkeillicher Tarife in
beiden Ländern sei vollständig ausgeschlossen auch seien die
Vortheile der Differenzen geaenseitig Die Einwände des Ab
geordneten Hammacher betreffend so kämen die Nachtheile der
mangelnden Waarenbezcichniwg bei dem vorliegenden Abkom
men nickt in Zrage

Abg Horwitz dkreü sieht in dem Abkommen zu viel
Rücksichtlicchwe um Oesterreich Ungarn glaubt aber bei der
Zwangslage das Abkommen entweder ablehnen oder annehmen
zu können von einer kommissarischen Beralhung absehen zu
müssen Abg Samhammer dfreis erklärt sich angesichts
der mancherlei Mängel des Abkommens für eine Komm ssion

Abg Schmtdt Elberfeld dfreis führt aus daß wenn
man in der Kommission auch keine Aenderungen erzielen man
doch die Bedenken gegen das Abkommen festlegen und in einer
Resolution der Regierung einen Wegweiser ür künftige Ab
kommen geben könne s irekwr im Reichsamt des Innern
Nieberding erwidert daß die Regierung keineswegs prinzipiell
gegen eine Konw iisiorisberathung sei im Gegentheil hoffe sie
die Bedenken gegen das Abkommen dort w verlegen und auch
die Gegner überzeugen zu können Sie sürchie nur die Nach
theile für die Interessenten falls das Abkommen nicht bis zum
1 Februar Gesetz geworden fei

Das Abkommen wird an eine Kommission von 14 Mit
gliedern verwiesen

Die Wahlen der Abgg Merbach 9 Sachsen und Ndt
4 V alz werden für gültig erklärt die des Äbg Scipto

A Hessen beanstandet
Bet der Prüfung der Wahl deS Abg Grafen v Salder

Ahlimb 3 Potsdam hatte der Reichstag am 9 Februar
v I besch ossen die Wahl zu beanstanden und die sämmtlichen
Wayl ettel m Kreise Ruppin einzufordern um zu prüieu ob
sie von weißem Papier seien Diese Prüfung bat dahin ge
führt daß in der Kommission mit 5 gegen 4 Stimmen ent
schieden wurde die Stimmzettel seien von weißem Papier und
die Wahl daher gültig Die Wahlzettel liegen auf dem Tische
des Hauses aus

Aui Antrag der Abbg Bamberger und Rickert wird
über den Antrag der Kommission unter Namensaufruf abge
stimmt 112 Mitglieder stimmen für 95 gegen den Kom
missionsvorschlag Die Wahl ist mithin sür gültig erklärt
Desgleiazen erklärt dos Haus die Wahl des Fürsten von
Btsmarck im 19 Wahlkreise der Provinz Hannover für
gültig Es wird zugleich beschlossen daß über die behauptete
Ausweisung von Sozialdemokraten aus Wahllokalen womit
gegen Z 9 des Wahlgesetzes verstoßen sein würde Erhebungen
angestellt und eveniuell der Wiederkehr ähnlicher Verstöße durch
geeignete Instruktion en vorgebeugt werden soll Mit dem
Verlangen daß über die in Protesten behaupteten Verstöße Er
hebungen angestellt werden erklärt das Haus schließlich auch
die Wahlen der Abg Pieschel Schwarzburg Sondershauleu
und Dau Köslin für güllig

Nächste Sitzung Freitag Schweizer Handelsvertrag

Gonrsbericht der Ban ftrmen z Hmle a K
Börse vom 22 Januar 1892
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Am Mittwoch den 27 d M zum Geburtstage Sr Majestä
des Kaisers Vorm 9 Uhr Festgottesdienst Herr Dompred

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frübmesse 8 Uhr
zweite hl Messe 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Mittwoch den 27 Januar am G burtstag Sr Majestät
des Raiicrs und Königs Morgen 8 Uhr Hochamt

St Norbertkirche in Giebichenstein Vormittags 9 Uhr
Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Mittwoch den 27 Januar zu Kaisers Geburtstag Morgens
8 Ubr Hockamt

Bavtiften Gemeinde Versammlungslokal Giebichensteiu
Triftstr IS Sonntag den 24 Januar Vorm 9 und
Nachmittags 3 Uhr Predigt Nachmittags 2 3 Uhr
Kindergottesdienst
Mittwoch Abends 8 Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryanderstr IN Vorm
9Vz Uhr und Abends 8 Uhr Gottesdienst Nachmittags
V 2 3 Uhr Kindergottesdienst
Freitag Abends 8 Uhr Gottesdienst
Sonntag Abends SV Uhr Triststraßs 19 Vereinsstuude
des Jünglings und Männer sowie des Jangfrauenvereins
Freier Zutritt für Jedermann

Wohlthätigkeit
Im OpierAock der Marktkirche and sich ein Geschenk vo

150 Mk mit der B stlmimiug ür das Martha HauS zur An
schaffung von Wäsche und sonstigem Hiusrath Dem gütige
Spender sage ich im Namen des Vorstandes für d e hochwill
kommene Gabe herzlichen Dank

Grüneisen

Standesamt Halle a S Metdung vom 20 Januar
Aufgeboten Der Kesselschmied Wilhelm Sperling und

Anna Zahn Thurmstr 1 Der Schneider Anton Kolan
czhnski Zwingerstr 2t und Anna Gottschlich Karzerplan 3
Der Bäckermstr Otto Beyer Sandersdorf und Luise Scharf
Gräbers Der Feldwebel Jacob Wirks Marlh und Marie
Hoßkeld Halle

Eheschließungen Der Kutscher Ernst Stallbaum Karlstr
1 und Wtlhelmine Marth gen Michaelis Dorf Alsleben

Geboren Dem Agent Gustav Voigt 1 S Walther Paul
Friesenstr 6 Dem Kaufmann Heinrich schicke 1 T Jo
hanna Margaretha Dryanderstr 7 Dem Postpacketträger
Karl Schmidt 1 S Arthur Hermann Thomasiusstr 2
Dem Bierverleger Adolf Giersch 1 S Ernst Walther Zwinger
straße 10 Dem Handarb Friedrich Reußner 1 S Johann
Friedrich Saalberg 2 Dem Tapezierer Albert Vaaß 1 T
Anna Martha Jda kl Klausstr 1 Dem Handarb Robert
Pollmann 1 T Marie Klara Thorstr 3l Dem Kaufmann
Emil Grapner 1s Cnrt William Böllb rgerweg 10 Dem
Cigarrenfabrikant Gustav Neumann 1 T Sch vetschkestr 45

Gestorben Des Handarb Karl Kohlemann T AltZW
Luise 1 I Bockshörner 10 Des Lademstrs Hermann
Voigt T todtgeb v d Steinthor 1 Des Nagelschmied
Hermann Börner Ehefrau Pauline geb HoUmacher 58 I
Klinik Des Malers Franz Klaube S Johannes 1 MMauergasse 9 Des Gastechnikers Hugo Grauert S Wil
helm 4 I Gütchenstr 8 Der Dircctor der Frankeschm
Stiltungen Dr theol u Phil Otto Fcick 59 I ijrankeplatz 1

Des Goldarb Hermann Walther Ehefrau Anna Lina geb
Bausch 28 I Weidenplan 1 Des Cigarrenfabrikant Gustav
Neumann T 3 T Schwetschkestr 45

ASgKKg RWb AKkKNfK
der Gisenbahuzüge Bah chof Halle

Kirchliche Anzeigen
Am 3 Epiphanias den 24 Januar predigen
Z U L Franc Vormittags 10 Uhr Herr Diak

Grüneis en
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint v
Förster
Nackmittaos 3 Uhr Versammlung eonfirmirter Töchter im
Confi mandenzi umer bei Herr A chidial Pfanne
Nachmittags 3 Uhr desgleichen be Hrn Diak Grüneisen
Abends 6 Uhr Herr Supennt v Förster
Mittwoch den 2/ Januar Mittags 12 Uhr Militärgottes
dievst Herr Arch diak Pfanne

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diak
Är ünei en

Gertrandenkapelle Montag den 25 Januar Abends 6
Uh B bet ii de Herr Archiöiak Pfanne

Zu Nenmarkt Vormittags 10 Uhr Herr Pastor v Hsfs
man n
Nachmittags2 Uhr Kindergottesdienst Herr Pastor Jordan
Ab nk K 5 Uir Abenögottesdienst Herr Hilfspr Müller

Zu St Ulrich Vorm 9 Uhr im Bürgerichulsaale Charloliciistr Kmdergottesdienst Herr Cand Neidh oldt
Vormittags 10 Uvr Herr Ooerdiak Wächtler Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlskeier Derselbe
Nachmittags 2 U r in der Kirche Kindergottesdienst Herr
Cand Neidhvldt
Schmied str 17 Nachmittags 5 Uhr Herr Cand Neid
boldi
Abends 6 Uhr Herr Cand Kindervater
Dtemitz Borm 9V Uar Herr Cand Neidholdt

Zu St Moritz Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nie t ich mau n Nach der Predigt Beichte und Abend
mahl Derselbe
Nachmittags IV Uhr Kindergottesdienst Herr Oberpred
Sa ran
Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 8V Uhr Herr Diak Nietsch
M n nZu St George Vormittags 10 Uhr Herr llo Müller
Noch der Predigt Beichte und Communion Herr Hilsspred
Hecker
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr HMpred
H e cker
Fretlag den 29 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hil svred Hecker

Im städtischen Siechenhanse Vormittags S Uhr Herr
Hil Soied H cker

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Kons Rath Goebel
Nachmittags IV Uhr Kindergottesdienst Herr Dompred
Alb rtz
Abends 6 Mr Herr Tompred Beelitz
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelst 10
Vormittags 8V Lh r
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Ans dem Geschäftsverkehr
KV 7er baldigst und gründlichst Husten Heiserkeit

s Berschleimnng und Catarrhe heben will gre zk/d m venen und wtitiamnen Mittel hieriür Fay s ichte
UV Sodener Mineral Pastillen Diese sind aus den
I Heitillizeu jener Sodener Kurgaellen bereitet die seit

Jahrhundert in ganz Europa als die heilk Wigsten kür
Brust und Lungenleiden im Renomme stehen Fay s ächte
Sodener Mineral Pastillen sind in allen Apoch u Drog
ä LS Pr erhältlich

Ball Seidenstoffe v s Pfge bis 14 80 p Met
glatt gestreift u gemustert Vers robeu und stückweise

Porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Doppeltes Brief
Porto nach der Schweiz

l W tstn/s Sonnabend K Uhr Uebung Bvlkssch
v U KtM Bach Matthäus Passion Anmeld

b Nenbke Schtlltrsir 37 V 10 11



Bekanntmachung
hie Anmeldung der Militärpflichtigen zur Stammrolle inj

hiesiger Stab betreffend
Na cd den Bestimmungen des 25 der deutschen Wehrordnung I

haben sich die Militärpflichtigen in der Züt vom RS bis Ende
Januar zur Aufnahme in die Stammrolle anzumelden und
diese M ldnng alljährlich zn derselben Zeit so lange zu
wiederhole bis eine endgültige Entscheidung über ihr
Militärverhältnist getroffen worden ist Von diesen Meldungen
find nur die Einjährig Freiwilligen und die auf längere Zeit als ein
Ja zurückgestellten Militärpflichtigen entbunden

Auf Grund dieser Bestimmung werden die Militärpflichtigen derl
St dt hierdurch auigkfordert sich in nachbezeichneter Reihenfolge in
der Zeit vom IS bis Ende Januar er Vormittags von
A S Uhr und Nachmittags von SS Uhr im Militär
Bureau Rathhansgasse Nr 181 Zimmer Nr 8S pünkt
lich zur Stammrolle anzumelden oder im Falle vorüber
gehender Abwesenheit durch die Eltern Vormünder oderl
Lehr und Brodherrn anmelde zn lassen Die im Jahres
Zl87S hier icht geborenen Militärpflichtigen haben bet dieser Mel
dung den Taus oder Geburtsschein die Militärpflichtigen der
älteren Jahrgänge den Loosnngsschein sosern letzterer nicht schon
im Militär Bureau niedergelegt fem sollte vorzulegen Die hier in
der Stadt geborenen Militärpflichtigen bedürfen dieser j
Legitimationspapiere nicht
am Sonnabend v SS Januar diejenigen deren Familiennamens

mit den Buchstaben v
am Montag den SS Januar diejenigen denn Familiennamens

mit den Buchstaben ZU It
am Dienstag den SS Jannar diejenigen deren Familiennamens

mit den Buchstaben
am Donnerstag d S8 Januar diejenigen deren Familiennamens

mit den Buchstaben H S und
am Freitag der SS Jmnar diejenigen deren Familiennamens

mit den Buchstaben ir beginnen
Die Eltern Vormüder Lehr nnd Brodherren derl

Militärpflichtigen werde hierdurch aufgefordert die letzteren s
auf diese Meldepflicht aufmerksam zu mache und zur Ans
führnng derselbe anzuhalten auch im Falle ihrer Ab
Wesenheit die Anmeldung selbst zu bewirken

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitig
bewirkt oder bewirken läßt verfällt in eine Geldstrafe bis zu 30 Mark s
eventl Haststrafe bis zu drei Tagen

Halle a/S den 4 Januar 1892
Der Civil Wossitzende der Ersatz Commission der Stadts

Halle a S
gez Staude

Bekanntmachung

kckiW kr s ZM
Wml N i i W IroD

Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s Wollsystem unter dm
mannigfaltigsten und ervrobtesten Umständen kund J h nahm dieses System im Lause des
Sommers 1882 an Die Resultate waren io belnedinend daß ich mich entschied diesem System
während einer Reise um die Welt anzuhangen Ich war noh zu ein Jahr abwesend und bereiste
einen beträchtlichen Theil vsn Indien Ceylon und Java besuchte auch Australien und die ver
einigten Staaten

Während meiner ganzen Reise erfreute ich mich der vollkommensten Gesundheit und war
nicht einmal dmch einen Schnupfen belästigt Das Normal Wollsysiem scheint mir für heiste
Klimate und bei raschem Wechsel der Temperatur hervorragend angemessen zn
sein bewahrt den Körper wirklich vor Erkältungen und beschützt vor der unmätzige
Hitze der tropischen Sonne

Alles m Allem kann ich nur meine vollste Zufriedenheit üb r r Jäger s Rormal
Wollsystem ausdrücken und kann es Jedem warm empschlen der eine ähnliche Reise unternimmt
over beabsichtigt sich in den Tropen niederzulassen

London

Im Inneren Afrikas

Die Versteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamtej
w den Monaten Oktober November und Dezember 8S ver
setzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern SSTSl
bis tragen und worüber die Pfandscheine in braunem
Druck ausgestellt und auf der vorderen Seite mit einem
Kreuz von gleicher Farbe versehen sind beginnt

Donnerstag am t Februar d I und wird an dieseml
Tage Vormittags von LS bis lS Uhr und Rachmittags
von zck bis S Uhr an den darauf folgenden Wochen
tagen aber bis zu ihrer Beendigung Vormittags von
S bis ZS Uhr nnd Rachmittags von V 4 bis S Uhr im
Auetions Zimmer des Leihhauses abgehalten
Zur Versteigerung gelangen der Reche f lHe s r Pfandnummern I

nach Taschenuhren aller Art sonstige Golo und Silber Gegenstände
wie Ketten Ringe Löffel u s w ferner Betten Leib und Bett
wäsche neue und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und
verschiedene andere Sachen

Halle a S am 13 Januar 1892
Das Leihamt der Stadt Halle

D Manl und Klanenseuche unter dem Viehbestande des
Viehhändlers hier ist erloschen

Halle a S den 21 Januar 1892
Die Polizei Verwaltung

Iit PMchllle M ÄMlllM Königreich Sachsen I
unter ministerieller und städtischer Aufsicht beginnt ihren neuen Cursue
für die mittlere Post und Eisenbahvearriere am 20 April
Seit dem l jährigeu Bestehen der Anstalt haben SS ihrer Zöglinge s
die Postgehülfenprüfung bestanden und an der Eisenbahn An
stellung erhalten Nähere Auskunft kostenfrei durch

HV Holm Director

Das bekannte Werk von Herrn Reichskommissar giebt unter Anderem
folgendes interrssante Urtheil

Als Unterzeug empfiehlt sich Wolle Baumwolle nur darm wenn die Haut sehr reizbar
sein sollte Von nns hat übrigens Niemand sich in der Wolle unbehaglich gekühlt
trotzdem wir nicht daran gewöhnt und unsere Unterzeuge zu stark und zu schwer waren Die
dünne sogenannte Jägerwolle scheint am empfehlenswerthesten zu fein soll aber
möglichst oft gewaschen weiden

An die Haut als Regulator der thierischen Wärme werde in dem tropischen Afrika er
höhte Ansprüche gestellt Die ganze Hautoberfläche glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweiß
perlen deren Verdunstung jedoch eine auffallend rasche ist Hierdurch erklärt es sich daß Er
kältungen so leicht auftreten Beim Austritt aus der schakt nlgsen hnßen Savanne in den kühlen
Urwald empfindet man infolge der schnellen Schweißverdunstung und der damit verbundenen Haut
abkühlung ein plötzliches Frösteln und das Bedürfniß HM und Brust warm zu halten Bei der
artigen raschen Temperaturwechseln gi ln Wollkleiduug nicht allein ein angenehmes Wohl
behagen sondern anch den sichersten Schutz gegen Erkältungen

Die alleinig eoneessisnirten Fabrikanten der echten Professor r G
Jäger schen Rormalnnterkleider sind

WSKaS in Stuttgart
Niederlagen in allen größeren Städten Europas

Julias Lecker
M4e mlw üer liM M lir MiMi Me

M serkWk von MtlMpiereii

VerliMMIe von 41 kkMmkeii0
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Vor Fälschung wird gewarnt WU
Verkauf blos in grün versiegelten u blau etiquettirten Schachteln,

Biliner Verdannngs Zeltchen

MMaMes de Mlin
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magen
katarrhen u Berdannngsstörnngen überhaupt

Depots in allen Mineralwasser Handlungen in den Apotheken
und Droguen Handlungen

z Brunnen Direction in Kilin Böhmen

Soeben beginnt ein neues Anartnl der

Jährlich 24 reich illustrirte Hefte mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbogen ferner

colorirte Modebilder als Gratisbeilage

Schnitte nach Maas gratis

fl Vierteljährig M 2 5 i
Probennmmern in allen Buchhandlungen l

Jede Abonnentin erhält einen reizenden Notizkalender der

Wiener Mode gratis l

s halbengl V

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie

k Filtterschweine
Zum Verkauf ei

Osri Nirikv Wisbichensteitt Brunnenstra e K I Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr
KvMM M AltttsvtrßlhllNg

mtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr

Der Kontrollbeamte Gr Brauhausgasse 21 I

ll

für jeden Steuerzahler
ist die Kenntniß des mit der näch
sten Veranlagung in Kraft tretenden

Einkommen
Slrutrgeletzes

Der Preis für das 64 Seiten
starke in Umschlag geheftete imd
beschnittene Exemplar ist

20
Vorräthig in der

WM dieses Blattes

c no Druck von R Nietschmann in HalleExpedition deS Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraw IS aeöfinet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittag von 2

9 Pid fem t Schweiz rtäIe g Ä 6
Nachn lief 5 KäsehMünchen

7WH Hierzu t Beilag
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